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Zur Steuerung des Dickenwachstums und
der Astreinigung von Trauben- und Stiel-
eichen

(Schriftenreihe der Landesforstverwaltung
Baden-Württemberg, Band 72)
155 Seiten, 45 Abbildungen.
Selbstverlag der Landesforstverwaltung
Baden-Württemberg, Stuttgart, 1991, DM
29,-

Zu den am höchsten bewerteten Hölzern
Deutschlands gehört furnierfähiges Starkholz
von Trauben- und Stieleichen, während
Eichenholz geringerer Qualität oder Dirnen-
sion die Kosten kaum deckt. Besonders wich-
tig für einen hohen Wertholz-Anteil sind eine
ausreichende Dimension und Astreinheit. In
unterschiedlich behandelten Eichenbeständen
Deutschlands und Dänemarks untersuchte der
Autor deshalb die Möglichkeiten zur Steue-

rung des Dickenwachstums und der Astreini-
gung. Auf der Grundlage des festgestellten
Zusammenhanges zwischen Brusthöhen-
durchmesser, Alter und Kronenbreite ent-
wickelte er ein Modell zur baumindividuellen
Steuerung des Dickenwachstums. Dabei kann
die Zahl der ausscheidenden Konkurrenten
eines Z-Baumes in Abhängigkeit vom Alter
und Durchmesser des Z-Baumes und der
Durchmesser-Relation zwischen Z-Baum und
Konkurrent und vom angestrebten Durch-
messerzuwachs bestimmt werden. Für das
Dickenwachstum als besonders wichtig erweist
sich eine konsequente Freistellung auch
schwächerer Eichen in einer frühen Entwick-
lungsphase, da sie das Durchmesserwachstum
entscheidend fördern kann und die gewonnene
Überlegenheit im Radialzuwachs bis ins hohe
Alter sichert. Eine starke Förderung der Kro-
nenentwicklung infolge Freistellung fördert
zwar das Dickenwachstum, verlangsamt aber
auch den Astreinigungsprozess.

Um diesen Zielkonflikt zu lösen, schlägt der
Autor vor, die Pflege in zwei Phasen zu glie-
dem. In einer ersten Phase, in der Eingriffe auf
ein Minimum zu reduzieren sind, wird durch
Konkurrenzdruck im Kronenraum die Astrei-
nigung gefördert bis die angestrebte astfreie
Schafthöhe erreicht ist. Erst in einer zweiten
Phase setzt die Durchforstung zur Förderung
des Dickenwachstums der Z-Bäume ein,

welche schliesslich die erwartete Wertleistung
garantieren soll.

Der an einer erfolgreichen Eichenwirtschaft
interessierte Leser dieses empfehlenswerten
Buches erhält neben zahlreichen Fakten und
Daten auch Anregungen und Hinweise zur
praktischen Anwendung. Da die Ausführun-
gen für die Z-Baum-Methode gelten, dürfte
eine praktische Umsetzung der Ergebnisse in
anderen Fällen nicht immer einfach sein.
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